
 
 

 

Aktuelle Informationen der Schulleitung zum Schuljahr 2022/23 
Infoblatt zum Elternabend am 27.09.2022 
 

Klassen- / SchülerInnenanzahl, Außenklassen 
In diesem Schuljahr konnten wir zwölf ErstklässlerInnen an der Klosterbergschule willkommen heißen. 
Insgesamt haben wir nun 12 Grundstufen-Klassen, 14 Hauptstufen-Klassen und 5 Berufsschulstufen-Klassen 
(inkl. Berufsvorbereitende Einrichtung). 

Davon sind 9 Klassen als sog. Außenklassen an allgemeinen Schulen (5 Grundstufen- / 4 Hauptstufen-Klassen) 
– Grundstufe: Römerschule / Straßdorf, Breulingschule / Lautern, Rauchbeinschule / Schwäbisch Gmünd (2 
Klassen), Grundschule Mutlangen; Hauptstufe: Schillerschule / Heubach, Hornbergschule Mutlangen sowie an 
der Gemeinschaftsschule Waldstetten (2 Klassen). 

Die SchülerInnenzahl ist im Vergleich zum vergangenen Schuljahr etwas angestiegen und liegt nun bei 178 
SchülerInnen. 
 

Personelle Versorgung der Schule  
Auch in diesem Schuljahr gibt es in Baden-Württemberg einen Mangel an Lehrkräften. Häufig können offene 
Stellen nicht besetzt werden, da es zu wenige BewerberInnen gibt. Hiervon sind vor allem die Grundschulen 
und die Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren betroffen. 

Auch wir an der Klosterbergschule spüren diesen Mangel. Dennoch können wir im Vergleich zu vielen anderen 
Schulen noch recht zufrieden sein. Insgesamt sind wir sogar etwas besser versorgt wie im zurückliegenden 
Schuljahr. Hierüber sind wir sehr froh! 

Bei den FSJ´lerInnen konnten wir 14 von 17 Stellen besetzen. Hier hat sich in den Sommerferien zum Glück 
noch einiges getan. Sollten Sie jemanden kennen, der Interesse an einem freiwilligen sozialen Jahr (FSJ) bei 
uns an der Klosterbergschule hat, können Sie gerne weiterhin Werbung machen. Informationen zum FSJ gibt 
es auf unserer Homepage oder gerne einfach bei uns anrufen (Tel. 07171 605520).  
 

Neuer Bildungsplan 
Der neue Bildungsplan für die Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren mit den Förder-
schwerpunkten geistige Entwicklung wurde zu Beginn dieses Schuljahres vom Kultusministerium 
veröffentlicht.  

Nicht alles im neuen Bildungsplan ist grundlegend anders, manche Dinge wurde lediglich überarbeitet und 
etwas erweitert. Ein wichtiges Ziel des Planes ist, dass die Zusammenarbeit und Kooperation mit anderen 
Schularten (z. B. in Außenklassen) durch eine „einheitliche Sprache“ und eine ähnliche Struktur vereinfacht 
werden soll. 

Die Implementierung des neuen Bildungsplanes an den Schulen stellt einen längerfristigen Prozess dar. Nach 
und nach werden die einzelnen Bausteine ausgehend von den Gegebenheiten an der jeweiligen Schule 
umgesetzt und Strukturen weiterentwickelt. Der neue Bildungsplan bringt u. a. auch neue Unterrichtsfächer  
(z. B. Geschichte in der Hauptstufe) mit sich. 

Wir an der Klosterbergschule beginnen Ende Oktober mit einer Pädagogischen Konferenz, in 
der der neue Bildungsplan vorgestellt wird und erste Schritte zur Umsetzung besprochen und 
angegangen werden. Anschließend werden wir uns in Arbeitsgruppen mit verschiedenen 
Teilbereichen des Planes auseinandersetzen. 

Den neuen Bildungsplan kann man ONLINE anschauen. Wenn Sie möchten, werfen Sie doch 
mal einen Blick in den neuen Plan:  http://www.bildungsplaene-bw.de/,Lde/10359547  
 

Energiekrise und Energiesparmaßnahmen 
Aufgrund der aktuellen Krisensituation in der Ukraine sind in den vergangenen Monaten die Energie- und 
Gaspreise deutlich angestiegen. Darüber hinaus ist die Sorge groß, dass es im Winter möglicherweise zu einer 
Gasmangellage kommt.  

Die Schulen in Baden-Württemberg sind aufgefordert, gemeinsam mit den Schulträgern (bei uns: dem 
Ostalbkreis) zu überlegen, wie Energie eingespart werden kann. Hierzu haben bereits verschiedene Gespräche 
stattgefunden. 
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Grundsätzlich sollen die Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren ihren Teil zur Energie-
einsparung leisten, diese sind jedoch auch ein Stück weit von den geforderten Maßnahmen ausgenommen. 
Die Temperaturen in den Klassenzimmern, in der Mensa und in der Turnhalle werden weiterhin bei 20° C liegen. 
Die Treppenhäuser und die Flure werden zukünftig etwas weniger beheizt. Die geplanten Maßnahmen werden 
zu keinen Beeinträchtigungen des Schulbetriebs führen. 
 

Baumaßnahmen 
In den Sommerferien wurde an der Schule das Dach des Gebäudeteils C saniert und neu gedämmt. Ebenso 
wurde ein ehemaliger Maschinen- / Werkraum zu einem neuen Klassenzimmer im Gebäudeteil D umgebaut. 
Darüber hinaus wurden weitere kleinere Baumaßnahmen (z. B. neuer Anstrich von Gebäude C, neues Tor am 
hinteren Pausenhof) umgesetzt.  

In diesem Schuljahr sind weitere Umbaumaßnahmen geplant, die vor allem ab dem Frühjahr angegangen 
werden sollen: Umbau des Bewegungsraums, Toiletten-Sanierung, Böden und Türen (jeweils im Gebäudeteil 
C), schrittweise Erneuerung der Beleuchtung mit LED-Panelen (Gebäudeteile C und D). 
 

Medienentwicklungsplan 
Die Ausstattung mit digitalen Endgeräten (z. B. Notebooks, iPads) hat sich in den vergangenen Jahren deutlich 
verbessert. In der Zwischenzeit stehen jeder Klasse mehrere Geräte für den Einsatz im Unterricht zur 
Verfügung. Als nächsten Schritt werden ab den Herbstferien die bestehenden Tafeln ausgebaut und durch 
interaktive digitale Tafeln ersetzt. Hierauf freuen wir uns sehr! 
 

Förderplangespräche / Elternsprechtag 
Die Förderplangespräche in diesem Schuljahr finden statt am: 

 Freitag, 11. November 2022, nach Schulende und 

 Freitag, 03. März 2023, nach Schulende 

Eine Einladung erhalten Sie rechtzeitig vorab über die Klassenlehrkräfte. 
 

Medikamente während der Schulzeit 
Falls Ihr Kind während der Schulzeit Medikamente erhalten muss (regelmäßige Medikation oder ggf. auch 
Notfallmedikation), benötigen wir das von Ihnen und dem Arzt ausgefüllte Formblatt „Medikamente“. Dieses 
erhalten Sie über die Klassenlehrkraft Ihres Kindes oder auf unserer Homepage. Bitte überprüfen Sie 
regelmäßig die dort gemachten Angaben und teilen Änderungen der Klassenlehrkraft Ihres Kindes mit. 
 

Schüler-Zusatzversicherung der WGV 
Zur Absicherung von Sachschäden während des Schulbesuchs hat unser Schulträger für alle SchülerInnen der 
Klosterbergschule über die WGV eine Schülerzusatzversicherung abgeschlossen. Sollte ein Schadensfall 
eintreten (z. B. Kleidungsstücke, Brille), wenden Sie sich bitte an das Sekretariat der Klosterbergschule. 
Smartphones und andere elektronische Geräte sind über die Schülerzusatzversicherung nicht versichert. 

Darüber hinaus besteht wie an allen Schulen in Baden-Württemberg im Rahmen des Schulbesuchs die 
gesetzliche Schülerunfallversicherung der UKBW, über die Unfälle und Verletzungen in der Schule, auf dem 
Pausenhof, bei Schulwegen und auf Ausflügen / Lerngängen versichert sind. 
 

FUD – Angebote der Lebenshilfe (FamilienUnterstützende Dienste) 
Der FamilienUnterstützende Dienst der Lebenshilfe Schwäbisch Gmünd bietet Anschlussbetreuung nach der 
Schule, Freizeitangebote sowie Betreuungen in den Ferien und am Wochenende an. Im neuen Flyer werden 
diese Angebote vorgestellt. Wenn Sie Interesse an einem Angebot haben, können Sie Ihr Kind telefonisch (Tel. 
07171 85511), per Mail fud@lhgmuend.de oder per Post (Pfarrer-Vogt-Str. 25, 73529 Schwäbisch Gmünd-
Bettringen) bei der FUD anmelden. 
 

Infos über die Schulhomepage 
Über unsere Homepage www.klosterbergschule.de können Sie weitere, aktuelle Informationen und Termine 
erhalten. Bei Fragen und Unklarheiten können Sie sich gerne auch telefonisch an uns wenden (Sekretariat: 
07171 605520). 
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